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Das Gesetz betreffend die Verfassung der Verwal
tungsgerichte und das Verwaltungsstreitverfahren ist unterm
3 d MtS Allerhöchst vollzogen worden Ebenso das damit
verbundene Gesetz betreffend die Ausgaben für das Ober
verwaltungsgericht unterm 4 d Mts Beide Gesetze wer
den in den nächsten Tagen publizirt werden

In den einzelnen Preußischen Ministerien hat man
bereits mit der Aufstellung des Etats pro 1876 begonnen
Die Vorarbeiten sollen so gefördert werden daß die Etats
der einzelnen Ressorts mit Ende August den betreffenden
Ressortministern vorgelegt und im September an den Fi
nanzminister zur Zusammenstellung des Hauptetats gelangen
können

Nach Bekanntmachung des Königlich Preußischen
Haupt Bank Direktoriums werden die 25 Thaler Noten
der Preußischen Bank vom 1 September d I an nur noch
bei der Haupt Bankkasse in Berlin in Zahlung genommen

Im Deutschen RetchS Anzeiger erlassen die Herren
Wirkliche Geheime Rath v Philippsborn General der
Infanterie v Etzel Professor Dr Gneist Ober Tribu
nalsrath v Holleben Kammerherr und Major v Ner
mann Professor vr Virchow und Generalmajor v
Voigts Rhejetz als vorbereitender Ausschuß eines deutschen
Gesammtkomil Zs für eine internationale Ausstellung und
Congreß für Gesundheitspflege und Rettungswesen an dessen
Spitze der Kronprinz sich gestellt hat eine Bekanntmachung
in welcher sie zu reger Agitation für dieses gemeinnützige
Unternehmen auffordern Der Ausschuß wird demnächst
eine weitere Versammlung zur definitiven Konstituirung
eines Gesammtkomites einberufen und wird seine Aufgabe
namentlich darin suchen sowohl die in Förderung allgemeiner
humanitärer Bestrebungen bewährten Kräfte zu sammeln
als auch namentlich Kenner der einzelnen Zweige des Aus
stellungs und Kongreßprogrammes für dieses in Aussicht
genommene Gesammtkomils zu gewinnen

In der bekannten strafgerichtlichen Untersuchung
betreffend die Ermittelung des Geistlichen durch
welchen in der Kirche zu Kwilcz am 11 April d I die
Excommunication des Pfarrers Kick in Kähme
verkündet worden hatte am 2 Juli d I der Strafsenat
des ObertribunalS über die zeugeneidliche Vernehmung des
Rittergutsbesitzers Napoleon v Mankowski Beschluß
zu fassen Der Rittergutsbesitzer v Mankowski erhielt
am 10 April einen Brief ohne Unterschrift in welchem er
aufgefordert wurde einen Herrn über Nacht aufzunehmen
und demnächst nach Kwilcz weiter zu befördern Dieser
Fremde war wie sich aus der später eingeleiteten gericht
lichen Untersuchung ergab mit dem Geistlichen welcher am

folgenden Tage in der Kirche von Kwilcz die Excommunica
tion des Pfarrers Kick verkündete identisch und Herr v
Mankowski wurde da bei einer Haussuchung das an ihn
gerichtete Schreibe gefunden wurde von dem Untersuchungs
richter als Zeuge in der Kwilcz schen Sache vorgeladen und
befragt von wem er den Brief erhalten habe Herr v
Mankowski lehnte die Beantwortung dieser Frage ab und
erklärte nur es habe ihm geschienen als ob ihm die Hand
schrift des Briefes bekannt fei wer aber den Brief ge
schrieben wisse er nicht er habe allerdings eine bestimmte
Persönlichkeit im Sinne gehabt und angenommen daß der
Brief von einem Bekannten herrühre weigere sich aber
diese Persönlichkeit zu nennen Das Appellationsgericht zu
Posen ordnete hierauf in einem Beschlusse vom 22 Mai
1875 die zeugeneidliche nöthigensalls durch Zwangsmaß
regeln herbeizuführende Vernehmung des Rittergutsbesitzers
v Mankowski über die Frage an und Herr v Mankowski
erhob gegen diesen Beschluß Beschwerde Das Obertribunal
wies jedoch diese Beschwerde zurück indem es erwog daß
das Appellationsgericht zu Posen mit Recht davon ausgeht
daß aus dem von dem Zeugen angegebenen Inhalte des
an ihn gelangten Briefes insbesondere aus der Form der
Anrede die nähere Bekanntschaft des Zeugen mit dem Ver
fasser des Briefes klar hervorgehe daß Handschrift und
Fassung des Briefes bei dem Zeuge thatsächlich den Ein
druck und die Schlußfolgerung über eine bestimmte Person
des Briefverfassers hervorgerufen habe und eine Verneh
mung über diesen thatsächlichen Eindruck und diese Schluß
folgerung durchaus statthaft sei

Es ist wiederholt zur Sprache gekommen daß
Knaben welche sich dem Schulfache widmen wollen und zu
diesem Zwecke sich bereits mehrere Jahre in einer Prä
parandenanstalt vorbereitet haben erst in dem Augenblicke
zur ärztlichen Untersuchung über ihre körperliche Qualifikation
zum Schulfache vorgeführt werden in welchem sie ihren
Eintritt ins Seminar bereits angemeldet haben Ein solches
Ve fahren steht jedoch mit den bestehenden Bestimmungen
in direktem Widerspruch und ist daraus Veranlassung ge
nommen diejenigen Lehrer welche sich mit der Vorbildung
von Schnlamts Präparanden beschäftigen anzuweisen nur
solche Aspiranten anzunehmen welche durch Beibringung
eines Attestes des zuständigen Kreisphysikus den Nachweis
führen daß sie kö perlich gesund und in dieser Beziehung
zum Schulfach für qualisizirt zu erachten sind

Man will im Wege der Reichsgesetzgebung Maß
regeln treffen damit Eltern und Gewalthaber ihre Kinder
und Pflegebefohlenen nicht ehe diese das 16 Lebensjahr
vollendet haben Gauklern Seiltänzern Kunstreitern und
ähnlichen Gewerbtreibenden in die Lehre geben dürfen
Das Reichskanzler Amt soll die Regierung bereits davon
verständigt haben

An dem Zusammentritt der Petersburger Konferen
wegen des Kriegsvölkerrechts wird nach wie vor nicht ge
zweifelt man glaubt noch immer daß es im Spätsommer
oder im Herbste dazu kommen werde

Der deutsche Torpedodampfer Notus hat bei
seiner Fahrt von Wilhelmshaven nach Kiel den Weg durch
den dänischen Limfjord gewählt und was noch schrecklicher
ist hat nach Aussage eines dänischen Lootsen von der Insel
Mors bis Aalborg Peilungen vorgenommen ja der Führer
des Dampfers hat eine vollständige Karte von dem Busen
aufgenommen und aus derselben alle Dörfer und Höfe die
man passirte sammt ihre Namen verzeichnet So hat
der Lootse ausgesagt diese Aussage ist von dem Nordj
Folkebl mitgetheilt worden und auf Grund dieser Mit
theilungen nimmt nun das kopenhageuer Dagbladet Ver
anlassung einen Alarmruf auszustoßen über deutsche
Kriegsschiffe in dänischen Gewässern Das Blatt sagt
Wenn man in Europa nur irgendwie Scharfblick besäße

für die Art und Weife auf welche der neue Weltbeherrscher
in Berlin seine Herrschaft ausübt und insonderheit ein Auge
hätte sür des preußischen Deutschlands Zukunftspläne
dann würden die Ereignisse die sich in den letzten Tagen
hier im Lande zugetragen sicher einige Aufmerksamkeit er
regen Weiter heißt es Man soll den Teufel nicht an
die Wand malen wenn aber der Teufel sehr schmeichelhaft
für uns sich wirklich gezeigt hat dann dürfte es doch
wohl das Richtige sein vor seiner Anwesenheit die Augen
nicht zu verschließen Nun was steht den Herren zu
Diensten

Aus der von dem Kaiserlichen General Postamte
für das Jahr 1874 herausgegebenen Statistik der
deutschen Reichs PostVerwaltung entnehmen wir
folgende Notizen

Das deutsche Reichs Postgebiet umfaßt 445,221,zz
Quadrat Kilometer mit 34,339,434 Einwohnern oder mtt
77 Einwohnern auf eine Quadrat Kilometer Die Zahl
der Postanstalten belief sich im Jahre 1874 auf K238
gegen 5965 i I 1873 Von diesen Postanstalten waren
1142 1873 953 mit Telegraphen Stationen vereinigt
Es kommt also von den 6238 bz 5965 Postanstalten je
eine auf 71, bz 74, Quadrat Kilometer und auf 5505
bz 5757 Einwohner Außerdem bestanden 33 Bahnpost
ämter 109 nicht selbständige Postanstalten 27 Briefsamm
lungen 9 Hülfspostanstalten für das Landbriefträger Jnfti
tut 42 Relais und 4 Postanstalten im Auslande Amtliche
Verkaufsstellen für Postwertzeichen bestanden Ende 1874
4594 1873 4337 In 24,849 Orten waren 31,178
Postbriefkaften aufgestellt gegen 28,936 in 23,153 Orten
im Jahre 1873 Das Gesammt Perfonal zählte 53,955
Personen 1873 52,060 nämlich 18,535 Beamte 28,855
Unterbeomte 1194 PostHalter und 5371 Postillone Die

Clavigo
Von Ludwig Salomon

Das wird nur schwer hineingehen in diese zierlichen
Taschen, sagte nach einigem vergeblichen Bemühen der
Herr Buchhändler Schiff und blickte mit einem leichten
schelmischen Lächeln zu dem jungen Manne auf in dessen
eine Tasche des hellbraunen dunkelbraun gestreiften Leib
rockS er ein Buch zu zwängen suchte

Der junge Mann erröthete kaum merklich
Die Tasche eines Gelehrten, fuhr der Buchhändler

fort meinte der selige Professor Lange stets muß einem
Herzen gleichen sie darf nie leer sein sie muß immer von
etwa Gutem erfüllt sein einem Plutarch einem Seneca
auf daß sie ihren Herren stets zu erquicken im Stande sei
sie muß stets offen sein für Jedermann und sie muß vor
äußerer Kälte schützen ganz wie das Herz

Nun ein treffliches Buch ist der Clavigo, entgegnete
der junge Mann

Ei das will ich auch keineswegs in Abrede stellen
ein feuriges ein überwältigendes Buch fiel der Buchhänd
ler sogleich ein Von dem Herrn Kammerpräsidenten von
Goethe ist etwas Anderes gar nicht zu erwarten habe ja
selbst die Ehre gehabt ihn kennen zu lernen, warf er wie
zufällig ein

Sie kennen den großen Mann rief der Andere
erstaunt

Durch meinen Freund den Kapellmeister Reichardt
O da bitte ich Sie, versetzte der junge Mann schnell

daß Sie mir diesen bedeutenden diesen herrlichen Menschen
einmal schildern Doch jetzt muß ich fort Schon 4 Uhr l

Dabei glitt daS Buch endlich die Tasche hinab und
der Eandidat der Theologie und Philosophie Herr Johan
nes Vorberg trat aus der löblichen Renger schen Buch
handlung unter dem Rcthhause zu Halle an der Saale
hinaus auf den großen Markt wandte sich um den mäch

Aus des Verfassers trefflichem Novellenkranze Unter dem
Halbmond Nachdruck ist nicht gestattet

tigen alleinstehenden Rothen Thurm herum und schritt
durch die Klansstraße hinaus in s Freie

Der Herbst des Jahres 1788 war schon völlig einge
zogen nur noch einsam hie und da schwankten auf den
weiten Pasfendorfer Wiesen zur Linken einige wilde Astern
und einige hochstengliche Kamillen mit denen der lose Wind
wie mit den verschiedeneu gelben und rothen Blättern ein
unsanftes Spiel trieb

Der dahinfchreitende Eandidat achtete dessen jedoch
nicht in ihm war heiterster Lenz Hinüber schaute er nach
rechts wo auf einer Anhöhe dicht von Bäumen umgeben
ein ziemlich umfangreiches Landhaus stand Er wollte eben
von der breiten Eisleber Landstraße dahin abbiegen als
ihn ein Mann mit etwas defecten Kleidern den er vorher
gar nicht bemerkt mit einigen Complimenten um den Weg
nach dem Bahrdt fchen Weinberge bat

Ich bin eben im Begriff dahin zu gehen Ihr könnt
daher mit mir kommen, sagte der junge Mann doch be
dauerte er das fast als er den Fremden genauer ansah

Es war eine etwas untersetzte starkknochige Person
die man sah dies von allen Seiten in der letzten Zeit
vielfach hom Mangel gelitten haben mußte Das rothe
struppige nur nachlässig nach der herrschenden Mode auf
gebundene Haar umrahmte ein großes häßliches Geficht
aus dem eine breite Nase unschön hinausragte Ein ab
stoßender Zug von den kleinen Augen bis herab um den
Mund machte sich bei verfchiedentlichem verbindlichem Lä
cheln noch unangenehmer bemerkbar

Der Eandidat war bei der Anrede mit so vielen Ge
danken beschäftigt gewesen daß er diese Häßlichkeit über
sehen hatte jetzt bei einem zweiten Anblicke hätte es ihm
fast leid gethan seine Führerdienste angeboten zu haben
wäre ihm nicht auch zugleich warnend Rabener S treffliche
Satyre Kleider machen Leute vor die Seele getreten

Mit Verlaub, hub jetzt der Fremde an kennen
Sie den Herrn Doctor Bahrdt

Ja, versetzte der Eandidat kurz
Ich wollte mir erlauben mich dem Herrn Doctor

vorzustellen fuhr der Fremde ohne zurückgeschreckt zu sein

doch wie es schien etwas zaghafter fort und das nahm den
Eandidaten wieder etwas sür ihn ein

So, versetzte er etwas weniger schroff Euere Klei
dung stimmt allerdings nicht recht zu einer Vorstellung

Leider nicht entgegnete der Rothhaarige und dabei
nahm seine Stimme einen wehmüthigen Klang an ich
hätte es mir auch noch vor einem Jahre nicht träumen
lassen daß ich so gar tief sinken könnte, fuhr er fort
Dabei hatte sein Gesicht einen so melancholischen Zug an
genommen daß es Mitleid erweckte

Das sieht man allerdings daß Euch das Leben mit
gespielt, sagte Johannes Vorberg der nicht gleich direct
nach dem Unglück fragen wollte

Ich war bis vor einem Jahr Student in Leipzig,
fuhr der Fremde nach der Vorausficht des Eandidaten fort
und heiße Röper Ich war eben im Begriff mein Exa

men zu machen als mein Vater starb Ich hatte leider
während meiner Studienzeit etwas mehr ausgegeben als
ich bei Ueberlegung hätte thun sollen Statt einigen Ver
mögens wie ich gehofft hatte hinterließ mein Vater der
kursächsischer Beamter gewesen und zur Repräsentirnng sei
nes Standes mehr gebraucht als seinen kärglichen Gehalt
verschiedene kleine Schulden die den gesammten Nachlaß
aufzehrten Ich war außer mir mußte von dem Examen
zurücktreten fand zum einstweiligen Unterkommen eine Stelle
als Schreiber bei einem Kaufmanne in Leipzig ich hoffte
mich wieder emporzuraffen aber man sog mich nur aus
ich versuchte es mit schriftstellerischen Arbeiten aber man
bezahlte sie mir nicht ich wandte mich an die Professoren
allein die kannten mich schon nicht mehr da hörte ich in
meiner Noth von Herrn Pott der Doctor Bahrdt in Halle
suche einen Schreiber Ich habe mich daher aufgemacht
das ist ein Gelehrter bei dem man doch wohl nicht geistig
verkommen kann Ich will bei ihm anklopfen und fürlieb
nehmen auch mit dem Geringsten wenn ich nur unterkomme
Der Sprecher schloß mit scheinbar tiefer Rührung

Da ist es Euch ja recht trüb gegangen, nahm der
Eandidat bewegt das Wort Es that ihm jetzt weh bey



1511 Posthaltereien unterhielten einen Bestand von 13,643
PostPferden der Bestand an Postwagen belief sich auf
13,689 Die Zahl der Postgrnndstücke betrug 264

Es wurden täglich 2709 Eisenbahnzüge zur Postbe
förderung benutzt 254V i I 1873 Die Gesammt Post
kurslänge auf Eisenbuhnen erreichte die Länge von 20,210
1873 19,158 Kilometern Auf Landstraßen bestanden

4072 Postkurse mit 60,983 Kilometern Kurslänge Auf
diesen Kursen bewegten sich 5894 Posten 52 Privat
Dampfschiffsverbindungen vermittelten außerdem den Post
verkehr auf den zur Postbesörderung benutzten Wasserstraßen
Die Posten legten 125,428,213 Kilomctcr zurück 1873
118,762,800 nämlich die Eisenbchnposten 69 588,129
die Posten auf Landstraßen 55,198,727 die Posten auf
Wasserstraßen 641,357 Kilometer

Von den deutschen Posten wurden befördert im Gan
zen 611,230,693 BriefsendunM 1873 555,825,045
und zwar im Jnlavde 480,956,058 vom Aaslande ein
gegangen 50,337,231 nach dem Auslande abgesandt
52,049,490 im Durchgangsverkehr 27,887,913 Unter
den inländischen Briefsendungen befinden sich 42,558,084
Postkarten Diese Gattung hat von allen Kategorien des
PostVerkehrs am meisten zugenommen nämlich um 70 Proz
gegen das Vorjahr

Die Zahl der versandten Zeitungsnummern betrug
259,222,176 die der außergewöhnlichen Zeitungsbeilagen
6,563,458 Unbestellbar waren 936,941 Briefe davon
188 600 oder 0,gz Proz endgiltig unbestellbar An Packet
und Geldsendungen wurden befördert 59,548,099 Stück
1873 54,322,178 davon entfallen auf den innere Ver

kehr 53,561,385 Stück Das Gewicht sämmtlicher Packet
sendungen belief sich auf 185,000,563 Kilogramme der
Werthbetrag sämmtlicher Geldsendungen auf 4,615,174,124
Thlr Die Zahl sämmtlicher Postanweisungen belief sich
auf 21,656,426 Stück mit einem Betrage von 249,252,832
Thlrn An Postvorschußsendun,nn wurden 5,706,738 Stück
mit einem Betrage von 18,981,306 Thlrn an Postauf
tragsbriefen 921,632 Stück mit einem Betrage von
33,511,093 Thlr befördert Der Gefammt Geldverkehr
innerhalb des deutschen Reichs PostgebietS ist durch
41,095 422 Post Sendungen im Gesammt Betrage von
4,274,555,843 Thlrn vermittelt worden Freimarken ge
stempelte Briefumschläge Postkarten und Streifbänder wur
den 572,379 242 zum Nennwerthe von 20,741,355 Thlrn
abgefetzt Die Einnahme an Porto und Franko für den
Tag schwankte zwischen 68,364 Thlrn im August und
85,157 im Dezember Der Ueberschuß der PostVerwaltung
betrug 2,328,673 Thlr

Poseu Die Enthebung der katholischen Geistlichen
von der Schulivspektion gewinnt nach der Pos Ztg im
Regierungsbezirk Posen von Monat zu Monat eine immer
größere Ausdehnung so daß voraussichtlich am Schlüsse
des Jahres nur noch sehr wenige katholische Geistliche als
Schulmsptktore sungiren werden Während im ersten
Quartal d I nur 12 solcher Enthebungen stattfanden ist
ihre Zahl im zweiten Quartal bereits auf 72 gestiegen

München 14 Juli Der Kaiser ist im strengsten
Inkognito soeben hier eingetroffen und wurde von der zahl
reich anwesenden Bevölkerung enthusiastisch begrüßt Der
preußische Gesandte Frhr v Werthern und der preußische
Militärbevollmächtigte Major v Stülpnagel waren zur Be
grüßung Sr Majestät bis Lindau entgegengefahren Der
Kaiser nimmt auf dem Bahnhofe das Diner ein und reist
5 Uhr nach Salzburg weiter wo die Ankunft Abends
9 Uhr erfolgt

Original Depesche des Hall Tageblatts
München 14 Juli Nach dem Diner des

Kaisers Wilhelm begrüßten die Prinzen Lnitpold
welcher die preußische Uniform trug Leopold Ar

armen so vom Unglück heimgesuchten Menschen so kalt be
handelt zu haben Er wollte diese Handlung daher wieder
gut machen und fuhr fort

Ich kenne den Herrn Doctor und da ich hoffe daß
Ihr den Dienst redlich und treu versehen werdet so will
ich Euch ihm empfehlen I

O wenn Sie das wollten rief hier der Fremde
laut vor Freuden und blickte zum Candidaten auf

Die Blicke beider trafen sich den Candidaten berührte
der des Fremden unwillkürlich unangenehm und doch konnte
er nicht sagen warum Es lag etwas Zutrauenzerbröckelndes
in diesen gläsernen Augen Der Eandidat konnte sich nicht

klar darüber werden Forts folgt
Vermischtes

Berlin Vor einigen Tagen starb eine alte Dame
welche vor Jahren unter dem Namen die Studentevbraut
bekannt war Dieselbe hatte einst als junges Mädchen in
Heidelberg die Bekanntschaft eine armen talentvollen Stu
denten gemacht der bei den Eltern des jungen Mädchens
ein kleines Zimmer bewohnte Die jungen Leute sahen sich
täglich ein zartes Verhältniß entspann sich welches mit
Wissen und Willen der Eltern durch die Trauung sanktio
nirt werden sollte sobald der junge Mann seine Studien
vollendet uud eine Anstellung erzielt haben würde Der
Vater des jungen Mädchens unterstützte den Studenten
während seiner Studienzeit uud dieser vergalt dies dadurch
daß er nachdem er seine Examina bestanden und bald dar
aus eine Anstellung als Rektor erhalten sich mit der Toch
ter eines Vorgesetzten verlobte Die verlassene Studenten
draut glaubte die Treulosigkeit des undankbaren Mannes
Nicht überleben zu können sie legte Hand an sich Zur
rechten Zeit wurde jedoch noch der Selbstmordversuch ver
eitelt von dieser Stunde an aber litt die Verrathene an
fixen Ideen namentlich glaubte sie beim Erblicke eines
Studenten dessen Braut zu sein Daher ihr Name Bald

nnlph uud Ludwig sowie die Prinzessin Giesela
den Kaiser

Genf 14 Juli General Dusour ist heute Vormit
tag in einem Alter von 88 Jahren gestorben

London 11 Juli Das Kolonial Jastitnte nahm
die Sache der englischen Fischer an der Küste von Neu
fundland gegenüber den französischen Uebergriffen auf Es
bereitet eine Aktion vor Ein vorläufiger Bericht legt die
völlige Rechtlosigkeit der französischen Ansprüche dar und
verlangt statt zu verhandeln solle die Regierung einschreiten
und die Franzosen zurückweise

Versailles 14 Juli In der heutigen Sitzung der
Nationalversammlung verlangte der Dsputiite Haenijens
Bonapartist für den gestern von Rouher gestellten An

trag die Wähler des Niözre Departements binnen zwanzig
Tagen zusammenzuberusen die Dringlichkeit Gambetta
erklärte daß die Linke gegen die Dringlichkeit stimmen
werde Die Linke behalte sich dagegen vor entweder einen
Antrag auf Zusammenberufung der Wählerschafte aller
erledigte Wahlsitze einzubringen oder einen Antrag auf
Auflösung der Nationalversammlung zu stellen Der An
trag Haentjens auf Annahme der Dringlichkeit wurde dar
auf mit 333 gegen 286 Stimmen abgelehnt Sodann
wurde die gestern begonnene Diskusston über die Interpel
lation betreffend dasKomitö des Appel au peuple wieder
aufgenommen Der Deputirte Duval Bonapartist erklärte
sich gegen die Annahme der einfache Tagesordnung welche
von der Regierung befürwortet wird und brachte folgende
Tagesordnung ein Die Nationalversammlung ausgehend
von dem Wunsche einem Akte richterlicher Macht fern zu
bleiben geht zur Tagesordnung über

An Halle uud Umgegend
Halle den 15 Jnli

Aus dem Berichte des abgetretenen Rektors über
das verflossene Universttätsjahr unserer Universität dürfte
folgender Passus von allgemeinem Interesse sein Die Zahl
der Studirenden betrug im Wintersemester 1010 im Som
mersemester ist sie auf 904 zurückgegangen Wir glauben
annehmen zu dürfen daß diese Verminderung welche fast
alle Fakultäten gleichmäßig trifft und in ähnlicher Weise
auch an andern norddeutschen Universitäten zu beobachten
ist nur äußere und hoffentlich vorübergehende Ursachen habe

Die hauptsächlichste liegt ohne Zweifel in der schon
seit längerer Zeit hierorts bemerkbaren uuverhältnißmäßige
Steigerung der Preise für Wohnung und Kost ei
Uebelstand den die akademischen Behörden ihrerseits nur
beklagen können dessen Beseitigung aber das beteiligte Pu
blikum in seinem eigenen wohlverstandenen Interesse und
im Hinblick auf die Zahlenverhältnisse des vorigen und des
jetzigen Semesters ohne Verzug he,beiführen sollte

Das soeben ausgegebene V rzeichniß der Vorlesun
gen an der Universität Halle Wittenberg pro Wintersemester
1875 bis 1876 weist bei 46 ordentlichen Professoren 27
außerordentlichen Professoren und 18 Privatdocenten
128 Privat 77 öffentliche resp Gratisvorlesungen und
29 Privatissima resp seminaristische Uebungen auf

Gestern Vormittag fand das feierliche Leichenbe
gängniß des Geh Raths Professor vr Blasius statt
Geboren am 20 November 1802 in Berlin wurde der
Dahingeschiedene am 5 April 1823 ebendaselbst zum voetor
msälo st otürurx promovirt habilirte sich an der Univer
sität Halle am 17 October 1829 und wurde daselbst un
term 15 Juli 1830 zum außerordentlichen und unterm
5 November 1834 zum ordentlichen Professor ernannt
Vom Sommer 1831 ab wurde ihm an Stelle dcs Prof
vr Wutzer die Direktion der medizinisch chirurgischen Klinik
übertragen welche er bis zum Jahre 1867 verwaltete

nach dem Vorfall starben die Eltern des jungen Mädchens
und diese erbte dadurch ein nicht unbedeutendes Vermögen
von dem sie einen großen Theil für milde Zwecke ver
wandte namentlich half sie Studenten von denen mancher
sich an die vor der Zeit gealterte Dame wandte welche
ihnen kleine Darlehne gewährte die erst nach Ankunft des
väterlichen Wechsels resp gar nicht zurückbezahlt wurden
Einige Jahre blieb sie noch in Heidelberg dann ließ sie
ihr Haus dort verkaufen und verzog nach Berlin wo sie
still und zurückgezogen lebte Und noch in den letzten Jah
ren empfing sie Studenten und unterstützt dieselben auch
erschienen bei ihr zeitweise schon ältere Herren die jetzt ein
Staatsamt inne hatten um frühere in der schönen Stu
dentenzeit gemachte Schulden bei der Studentenbraut zu
rückzuzahlen oder aber wer kann es wissen neue
Anleihen zu machen Die alte Dame hat weder Schuld
scheine noch Schriftstücke welche auf ihre humanen Geld
geschäfte hinweisen können hinterlassen Uebrigens ist das
zurückgebliebene Vermögen nicht unbedeutend und fällt ent
fernten Verwandten zu und mit demselben gleichzeitig ein
Dedikationsseidel und ein Eerevis von dem ungetreuen
Studenten derselbe hatte später eine Pfarre erhalten ge
rieth jedoch auf Abwege machte Schulden und mußte schließ
lich seinen Abschied nehmen Von diesem Augenblicke an
wurde er vom Schicksal stark heimgesucht er sank tiefer
und tiefer wurde schließlich Kolporteur nachdem sich seine
Frau von ihm hatte scheiden lassen und wandte sich in
seiner Verzweiflung an die verlassene Studentenbraut Die
selbe wollte ihn nicht wiedersehen unterstützte ihn aber ab
und zu durch dritte Hand Bald darauf starb der Mann
am Säuferwahnsinn Dies war vor zwei Jahren und sein
Begräbniß bezahlte die Studentenbraut

Um recht große Kartoffeln zu erzielen nimmt
man Knollen von mittlerer Größe und sticht alle Augen
aus bis aus ein einziges das oberste Dieses Versahren
wenden die englischen Gärtner an um Ausstellungskartoffeln

ebenso wurde er bei der zum Winter von 1862/63 hierselb st
eingerichteten medizinischen Staatsprüsungs Kommission zum
Vorsitzenden ernannt welche Stellung er bis zu seinem
Tode bekleidete Nicht allein als Operateur hatte er sich
großen Ruf erworben er hat auch viel zur Hebung des
medizinischen Studiums an unserer Hochschule beigetragen

In Anerkennung seiner Verdienste war ihm der Titel als
Geh Medizinalrach und an Orden der Rothe Adlerorden
II Klasse mit Eichenlaub der Königl Kronenorden II Kl
der Königl Belgische Leopoldsorden und die I Klasse des
Herzogl Anhaltinischen Hausordens Albrechts des Bären
verliehen worden Es war ihm vergönnt noch bei fast
voller Gesundheit am 5 April 1873 sein 50jähriges Doktor
Jubiläum begehen zu können und die ihm von so vielen
Seiten zugegangenen Kundgebungen der Anerkennung und
Theilnahme waren gewiß ein beredtes Zeugniß für die hohe
Achtung in der der Verstorbene stand

Die Einnahme an Wechsel Stempelsteuer im dies
seitigen Ober Postdirektionsbezirke betrug im Juni 8274 M
vom 1 Januar bis letzten Juni 47,194 M

Der Termin zur Anmeldung von Pferden und
Hunden zu der am 7 August stattfindenden Pferde und
Hundeschau ist bis zum 25 d M verlängert worden

Heute vor 5 Jahren erging der Mobilmachungs
befehl zum Kriege gegen Frankreich

Die Bahnstrecke Wittenberg Falkenberg soll wie
wir hören Mitte Oktober eröffnet werden

Cwilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 14 Juli

Eheschließungen Der Kanfmann F A Koch und A
K Th Leidloff RathhauSgaffe I I Der Bahn
hofsarbeiter K G A Knaut und F E Naumann
Steinweg 23

Geboren Dem Modelltischler K Pretsch ein S
gr Steinstraße 27/28 Dem Arbeiter L Kohlbach

ein S kl Schloßgasse 5 Dem Schmiedemeister
I F P etzsch eine T Oachritzgasse 3 Dem
Bierverleger W F Hage mann ein S Mühlb 8

Eine unehel T Embind Jnstitut
Gestorben Eine unehel T 11 T Krämpfe kl Ul

richsstraße 13 Des Äarbierherrn G Kyritz S
Otto Paul 2 M 18 T Brechdurchfall Leipziger
straße 12 Des Scilermeisters F Liesgang
Ehefrau Johanne geb Rawald 64 I 4 M 23 T
Lungenentzündung Klausthorstraße 7 Die Wittwe
Karoline Wilhelmine Spengler geb Bennemann
65 I 9 M 19 T Schlagfluß gr Klausstraße 14

Ein unehel S und eine unehel T todtgeb Ent
bindungs Jnstit Des Dreschers A Tränkner aus
Neukirchen S Franz 14 T Rückmarksbruch Königl
Klinik

Thüriug Siichs Geschichts u AlterthnmS Vereiu
Der Vorsitzende Professor Dümmler eröffnete die

Monatsversammlung des 6 Juli durch Präsentation der
neuesten historischen Litteratur und durch Auslegung einer
Anzahl älterer deutscher Münzen sogenannter Bracteaten
Fünf derselben hatte Dr Opel für die Sammlungen dem
Herrn Kantor Thormann abgekauft sie waren bei Hohen
heim in der Nähe von Zeitz ausgegraben und fallen in die
Jahre 1190 1220 Es sind Münzen der Kaiser Friedrich I
und II und des Bischofs Berthold von Naumburg Von
einem anderen Funde in der Nähe im I 1874 800 Stück
waren durch Herrn Sattlerweister Voigt sieben zur An
sicht vorgelegt die den Ansängen des 16 Jahrhundert
angehörten

Der Hauptvortrag des Abends galt dem patriotischen
Gedenktag des 18 Juni Dr xM R Lehmann hielt
den/Vortrag über die Schlacht bei Fehrbelltn
Es/konnte sich nicht mehr darum handeln das Allen be

zu erzielen Ein anderes Verfahren besteht darin daß man
die Triebe oder Stengel der Kartoffeln wenn sie handhoch
sind bis auf einen oder zwei auszieht

Die in Vifalia einem kalifornischen Landstädtchen
erscheinende Zeitung das Delta kündigt an daß sie Heu
als Abonnement in Zahlung nimmt auch gutem Brenn
holz ist das Blatt nicht abgeneigt jedoch dürfen die Scheite
nicht über 15 Zoll lang sein

Ein Souveraiu der sein stehendes Heer absch sf
Während in den anderen Staaten des europäischen Comt
nents nach dem Grundsätze 8i vis xaoöill xara dslluw
der Verstärkung der Armee und ibrer Schlagfertigkeit die
größte Sorgfalt zugewendet wird hat sich der fouveraine
Fürst von Liechtenstein Johann seines Namens der Zweite
bewogen gefunden seinem getreuen Kriegsheere den Abschied
zu geben nachdem die aus 15 Mann bestehende Landesver
tretung demselben wiederholt die allernnterthänigste Vorstel
lung unterbreitete das in Waffen stehende Volk von Liech
tenstein ließe sich besser bet den Feldarbeiten verwen
den Und so ward denn das hochfürstliche Scharfschützen
corps 90 Mann und einen Trommler hoch aufgelöst
und wird der Obercommandant Oberlieuteuant R d r
zugleich die Würde eines Landestechniker bekleidet nur
diesem letzteren unblutigen Berufe obzuliegen haben

Bern Ein lustiges Mißverständniß ist während
der letzten Gewittertage in den neuenburger Bergen vorge
kommen Ein besorgter Bürger von Eouvet welcher in
Folge des plötzlichen Anschwellen des wilden Bergbaches
Sucre auch ein Steigen der gefährlichen Areuse be

fürchtete relegraphirte an den Gemeindepräsidenten des zu
nächst bedrohten Ortes Boudry Hausse sudits äu Luors
treffen Sie Ihre Vorkehrungen I worauf die Rückant
wort erfolgte Bin nicht Käufer habe aber Ihre Depesche
dem Consiseur Porret und anderen Interessenten gezeigt



kannte Material noch einmal neu verarbeitet vorzutragen
Der Vortrag trug vielmehr einen mehr kritischen Charakter
Ausgehend von der bedeutenden zum Theil höchst werth
vollen historischen Litteratur welche oer diesjährige Säku
lartag hervorgkrufeu hat und aus der Menge neuen
archivarischenMalerials welches dieselben aus den Berliner
Pariser Stockholmer und anderen Archiven zu Tage geför
dert hat stützte sich der Lortrag namentlich auf die wich
tigste der neuesten dieser Arbeiten Fehrbellin Zum266jäh
rigen Gedenttage Bon v Witz leben General Lieut
z D u d Li Hasset Geh Staatsarchioar und Archiv
rath Berlin 1875 E S Mittler Hingewiesen wurde
unter den urkundlichen Quellen namentlich auf die Mit
theilungen des mit dem Kurfürsten Friedrich Wilhelm wäh
rend jener entscheidenden Zeit in persönlichen Beziehungen
stehenden Kammerherrn v Buch auf die Berichte des
braunschweigischen Gesandten G R v Heimburg auf jene
des französischen Agenten Marquis de Vitry im schwedi
schen Lager nach Pari und auf die Berichte des schwedi
schen Feldmarschalls K G v Wrangel nach Stockholm
nur des Oberste Wangelin und des Generals W von
Wrangel Berichte sind nicht mehr aufzufinden gewesen

Alle neueren Arbeiten und Entdeckungen ändern an
den großen Grundzügen der Geschichte des Fehrbellmer
Krieges nichts Wohl aber bringen sie viel neues Detail
stellen vor Allem die furchtbare Spannung der politischen
Lage vor der Schlacht bei Fehrbellin und die vitale Be
deutung dieser Schlacht für Brandenburgs Existenz in un
erwartetes Licht Mehr noch wie immer und überall so
finden sich auch bei diesem brillanten Moment der Geschichte

unter der Loupe der historischen Kritik verschiedene unerwar
tet finstere Punkte und ohne daß die geniale Größe Friedrich
Wilhelms und die Trefflichkeit seines Heeres dadurch vor
der historischen Würdigung irgend gemindert würde so
zeigte es sich doch daß hier die Gunst des Zufalls dort
die Bummelei in der schwedischen Heeresleitung gar Man
ches zu der Möglichkeit des bedeutungsvollen Sieges beige
tragen hat

Andauernd wichtig war die Krankheit deS sonst aus
gezeichneten auch durch Charakteradel hervorragenden der
Bekriegung de Kurfürsten wenig geneigten schwedischen
Oberfeldherrn K G v Wrangel den Povagra und Stein
fast immer zum Gebrauch der Sänfte bei 61 Altersjahren
nöthigte Sein durch de Vitry geleiteter Stiefbruder Wal
demar v Wrangel ist hart und zur Grausamkeit geneigt
aber als Heerführer viel weniger bedeutend Die ernsthaften
Angriffe der Schweden auf die brandenburgifchen Marken

begannen mit Anfang Mai wo Oberst Götz mit seinen
18t Soldaten in dem Schlosse Löcknitz in der Uckermark
zur Ergebung gezwungen wird dafür ist G nachmals nach
dem Siege des Kurfürsten kriegsrechtlich erschossen worden
Bei der Besetzung des Havellandes dessen Sand und
Moorverhältnisse noch heute bei fortschreitender Landes
kultur freilich nur in wesentlich verjüngtem Maße dem
Bilde jener Zeit entsprechen wurde der Paß von Fehrbellin
durch General v Sommerfeld tapfer gehalten bis die Weg
nahme von Cremmen auch ihn zum Rückzüge zwang Die

Armirung der Bauern ist zuerst durch Friedrich Wilhelm
selst angeregt worden

Die Besetzung des Havellands durch die Schweden ist um die

selbe Zeit vollendet worden wo Friedrich Wilhelm von
Schwewfurt aufbrach Unerfreulich die unleugbare That
sache daß in Brandenburg mehrfach schlechte Hallung ver
räterische Velleitäten sich bemerkbar machen verrätherische
Verbindungen scheinen bis in die Umgebung des Kurfürsten
hinein gereicht zu haben

Die Schweden wußten übrigens daß der Kurfürst
gegen sie im Anmärsche war gebrochen wurde ihre Macht
und ihr für Brandenburg hochgefährlicher Plan sich über
die Elbe zu ziehen sich mit den Lüneburger Truppen zu
verbinden und das in des höchst zweideutigen Obersten Schmivt
Händen befindliche Magdeburg zu nehmen durch Friedrich
Wilhelms unerhörte Schnelligkeit aber auch durch die
schwedische Bummelei Denn als bereits der Kurfürst mit
ebenso großer Kühnheit wie mit genialer Strategie die
Stadt Rathenow erorbert hatte schickte sich Waldemar
Wrangel ahnungslos eben an seine Hauptmacht aus Bran
denburg zum Marsche über die Elbe nach Havelberg zu
führen wo Karl Gustav seinerseits am 15 Juli sich befand
er hatte aber diesen Befehl seines Bruders und Chefs
volle drei Tage lang vertrödelt die nun für das Schicksal
des Krieges entscheidend wurden

K G v Wraugels Befehle begegneten sich nun mit
W Wrangels eigner Idee sich über Fehrbellin nach
Norden zu ziehen Nun war es aber Friedrich Wilhelms
Gedanke die Schweden innerhalb des Havellandes zu
vernichten Deßhalb mußten die Truppen in Berlin die
östlichen Pässe desselben sperren Der märkische Bauern
sohn Oberst Henning oder Hennigs drang auf Schleichwe
gen von Rathenow bis Fehrbellin und zerstörte die Dämme
hinter dieser Stadt erreichte auch die brandenburgische
Armee schon wieder am Tage des Gefechts bei Nauen
nicht erst bei Flatow Bei Flatow aber gab der Kurfürst
nicht wegen angeblicher Noth des Landgrafen Hessen
Homburg sondern aus Grund richtiger Strategie und ruhi
ger Berathung den Plan auf mit der müde gerittenen
Armee erst noch rechts über Kremmen die Schweden zu
umgehen und dieselben erst bei dem Debouchiren hinter
Fehrbellin zu fassen Nicht der Nebel der allerdings bei
der Schlacht eine Rolle gespielt hat sondern die alte Pedan
terie die unter allen Umständen alle Details der durch
Gustav Adolf geschaffenen schwedischen Schlachtordnung
durchzuführen gebot war es was den General Walde
mar Wrangel bestimmte in der Schlacht bei Haken
berg jene Hügel nicht zu besetzen die nachher Derfflinger
einnahm und die nun der Schlüssel der brandenburgischen
Stellung wurden

Eine Verstimmung zwischen dem Landgrafen Hessen
Homburg und Friedrich Wilhelm seit der Schlacht ist aller
dings zeitweise dagewesen sie erfolgte weil Homburgs
ermüdete Reiterei die die Verfolgung der geschlage
nen nach der Stadt Fehrbellin flüchtenden Schweden über
nommen hatte vor dem Widerstande des noch unerschütter
ten linken schwedischen Flügels der den Rückzug deckte

in unrühmlicher Weise zurückwich Homburg verließ die
Armee ging schmollend nach dem Bade Schwalbach söhnte
sich aber nachher wieder mit Friedrich Wilhelm aus der
1676 seine Verdienste reichlich belohnte Nicht die am
Nachmittag des 18 Juni auf dem Schlachtfelde aus Ra
thenow und Spandau eintreffende Infanterie sondern aber
mals die Reiterei Dragoner erstürmten am 19 Juni die
Stadt Fehrbellin Am 21 Juni dann noch ein Gefecht
bei Wittstock die schwedische Armee sank durch Flucht und
Desertion zuletzt bis auf 3Wl Mann herab Karl Gustav
v Wrangel der die fliehende Armee endlich in Demmin
wieder sammelte hatte am 18 Juni seinerseits in KYritz
gestanden

In der Froben Uhle schen Frage ist jetzt aller
seits anerkannt daß nur der Tod des tapfern Froben fest
steht Uhle angehend so beruht die zur Zeit giltig An
nahme daß er nach FrobenS Tode den Schimmel des Kur
fürsten geritten der dann ihm unter dem Leibe erschossen
wurde einerseits auf Mittheilungen seiner Tochter die frei
lich noch ein kleines Kind war als ihr Vater starb und
ferner auf der Erzählung des Kirchenbuches zu Sentzke die
indessen möglicherweise nicht unmittelbar aus der
Zeit der Schlacht stammt Die Belohnung Uhles mit einer
Oberförsterei wenigstens erfolgte erst wegen eines Unfalls
den Uhle bei einer späteren Gelegenheit im kurfürstlichen
Dienste erlitt

Da dieser Bortrag und die anschließende Debatte den
größten Theil des Abends in Anspruch genommen hatte
so mußte die Mehrheit der historischen Mittheilungen des
Herrn Pastor smer Risel für die Augustversammlung
vorbehalten werden Dagegen gab der letztere zu lebhafter
und vielfach Neues fördernder Debatte Anlaß indem er
noch einen kürzeren Vortrag bot über verschiedene Reste
älteren volkschümlichen Ab er glaub n s die sich wie in
den deutsch wendischen Lausitzen in deutsch posener Bezirken
und in Nordwestdeutschland so uch in Mansseldischen
Strichen erhalten haben Interessant und zu weiterer For
schung anregend ist namentlich die Umwandlung eines zur
Feuerbesprechung ursprünglich dienenden Spruches Die
Gabe der Feuerbesprechung bald im Namen des Teufels
bald im Namen Gottes sollte früher manchen Menschen
eigenthümlich sein unter Andern noch zu Friedrichs des
Großen Zeit dem Amtmann Regall zu Brachw tz dem viel
gesuchten Feuerreiter unserer Gegend Der Fener
besprechungsspruch Lator rsxo dörrst Opera Rotas

der Schöpfer Arepo hält mit Macht die Räder wird
jetzt in dem bezeichneten mansfeldischm Striche aus einen
Eierkuchen geschrieben und zur Heilung der Bisse toller
Hunde angewendet Außer anderen seltsamen Mitteln zur
Stillung von Wunden bei Menschen und Thieren ist auch
noch das Orakel des Erbschlüssels mehrfach in Gebrauch

Schließlich ladet der Harz verein zur Theilnahme
an seiner Jahresversammlung welche vom 19 bis 21 Juli
in Ballenstädt stattfinden soll ein Die beiden ersteren
Tage sind für Vorträge der letzte zu einem Ausflug nach
dem Selkethal vorbehalten

kreitaZ lM VMssvk
Bekanntmachung

Die nach Vorschrift des ß 2V der Städteordnung berichtigte Liste der hiesigen stimm
fähigen Bürger liegt vom 15 d M ab bis zu Ausgang dieses Monats innerhalb der
Bureaustunden im Stadtsekretariate im Waagegebäude zur Einsicht off n

Während dieser Zeit kann jedes Mitglied der Stadtgemeinde gegen die Richtigkeit
der Liste bei uns Einwendungen erheben welche schriftlich anzubringen oder im Stadt
Sekretariate zu Protokoll zu geben sind

Halle den 14 Juli 1875 Der Magistrat

Irr meinem ÜMse Zr Illriolisstrssss 11
sirr 1 Arösssrs VoknunASir so vrs öirr
I äsir 2ri vsrrmstirsr

AI

Große Ulrichsstraße 34 ist eine frdl
Wohnung bestehend ans Entree 4 St
4 Kammern nebst Zubehör z 1 Octb
zu beziehen Näheres

alte Promenade 5 2 Tr

Wohnung für 3 Leute Markt 17 III
Möbl Wohn f 1 od 2 H gr Schloßg 3,1
Fein möbl Zimm verm kl Ulrichsstr 6 II
Möbl Stuben und Kammern zu vermiethen

Steinweg 42 I
Fr möbl St u K gr Brauhausg 26
Eine fr möbl Stube zu vermiethen

Landwehrstratze 11a IISteckbrief
Der bisherige Laidbnefträger Louis Koch

aus Salzmünde der mehrfachen Unterschla
gung und der Urkundenfälschung dringend
verdächtig hat sich der Bestrafung durch die
Flucht entzogen Ich bitte aus ihn vigiliren
und im Betretungsfalle an das Königl Kreis
gericht zu Halle abliefern zu lassen

Signalement
Alter 36 Jahr Größe 5 Fuß 6 Zoll

Haare nebst Schnurrbart dunkelblond kurz
geschnitten Gesichtsfarbe gesund Kleidung
schwarzer Tuchrock und dunkelgraue Hosen

Halle den 13 Juli 1875
Der Staats Anwalt

HeÄwigsstratze 12
sind herrschaftliche Wohnungen zu ver
Miethe nnd October zu beziehen Auch
kann daselbst Erde angefahren werden

Schwevpe

3 oder 4 Stuben 3 Kammern Küche und
alles Zubehör Hochparterre zum 1 October
desgl 1 2 Stuben mit Schlafkabinet gut
möbtirt 1 Etage sofort zu vermiethen

Brüderstraße 13 I

Möbl Stübchen u K kl Märkerstr 8
Eine möblirte Wohnung

Wohn und Schlafzimmer z 1 August
oder später zu vermiethen

am Kirchthor 11

Geraum gut möbl Stube mit Kab zum
1 August zu vermiethen gr Berlin 9 II

Eine Wohnung zu 275 A
zu beziehen

ist z 1 Octb
Markt 17

Eine freundliche Wohnung 3 4 Stuben
Kammer Küche 1 October zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 1/2
Wegzugßhalber ist die Parterre Wohnung

Karlsstraße 6 sofort zu vermiethen Näheres
Karlsstraße 6 I

Die von der verstorbenen Frau Leh
rer Köppel benutzte Wohuuug in 2ter
Etage 2 St 1 K Küche n Zubehör
ist an rnhige Leute zu vermiethen und
vom 1 September ab oder später zu
beziehe gr Ulrichsstraße 2V

Möbl Zimmer von 1 2 Herren 1 Aug
zu beziehen Mauergasse 16 III

Vier Stuben drei Kammern Küche und
Zubehör und drei Stuben zwei Kammern
nebst Zubehör find Gartengasfe 10 zum
1 October zu vermiethen

Möbl Stube u K Kuhgasse 7
Fr möblirte Stube Trödel 14
Zwei anständige junge Leute finden Logis

Unterschlagung
Eine lange silberne Uhrkette welche am

9 d M in dem Corridore des hiesigen Po
lizeigebäudes aus Akte auf den Boden ge
fallen ist von dem Finder nicht abgeliefert
Ich bitte um Ermittelung des Thäters und
warne vor Erwerbung der Kette

Halle den 13 Juli 1875
Der Staatsanwatt

Vne IimMliüclie Mimi
neu eingerichtet 8 Piecen ist sofort oder
1 Octover zu vermiethen Schmeerstraße 24

X ö Wlnven s zi ucye z 1 z ciooer
zu beziehen Brunnengasse 11 St m B Markt 17 Eing Kühlebrg 2

Zu Vermiethen 2 St K K c an Ein anst Mensch findet frdl Logis m K
ruhige Leute Rannischestraße 28 Zu erfragen in der Exped d Bl

Mühlweg Nr 25
ist eine freundliche Wohnung Bel Etage
bestehend aus 2 Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör sofort oder zum 1 October
zu vermiethen Näheres

Mühlweg 25 parterre
Die 2te Etage in meinem Hanfe Mar

garethenstratze 2 am neuen Gymnasium
ist zu vermiethen n sofort oder zum
1 October zu beziehen Schlegel

Eine freundliche Wohnung von 4 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör ist zum
1 Oct u zu vermiethen

Gartengasse Nr 16

Eine Stube für eine Dame oder 2Herren Anst Schlafstelle kl Ulrichestr 7 H pt
4te Vereinsstraße 6 Schlafstelle m K Schülershof 14

Wohnung 2 St K K n Znb zu
verm n 1 October zu beziehen

Harz 31

Anst Schlafstelle Landwehrstr 5 Hof II
Anst Schlafstelle m K Ackerstraße 2

Schwerer Diebstahl
In der Nacht vom 12 zum 13 d Mts

find zu Trolha in der Schmidt fchen Restau

ration 6 5 darunter ein Krönungs
thaler mittelst Einbruchs und Einsteigens
gestohlen worden Ich bitte um Mitwirkung
zur Ermittelung des Thäters

Halle o/S den 14 Juli 1875
Der Staats Anwalt

Die 2 Etage für 1W Thlr
ist zum 1 October zu beziehen

gr Ulrichsstraße 3

Anst Schlafstelle Geiststraße 2
Eine Glaser oder Tischler Werkstatt ist

zu vermiethen und 1 October zu beziehen
Spitze 25

Auch wird daselbst ein Torsmacher mit
Frau gesucht

Frdl möbl Wohnung zu beziehen
Königsstraße 39 II r

Möbl Wohn für 1 Herrn ocer Schlaf
stelle für 2 Herren kann fof bezogen werden

Magdeburgerstraßs 47

Ein Logis für 46 H zum 1 October
zu blichen Merfeburgerstr 15 im Laden

Eine Wohnung
von 1 oder 2 Stuben Kammer Kücye und
Zubehör wenn möglich in der Nähe des
Bahnhofs wird zum 1 October gesucht

Offerten mit Preisavgabe unter G 12
niederzulegen in der Annoncen Expedition von

H 5993 b Haasenstein H Bogier
Leipzigerstraße 162

Eine Wohnung 1 Etage 4 St 2 K
K für 156 zu vermiethen und zum 1
October zu beziehen Wörmlitzerstraße 18

Eine anst Person mit einem Kinde sucht
bei einer anst Frau als Mitbewohnerin Un

l terkommen Zu ersr Landwstr 15 b Saatz



824

empfehle mein großes Uager zweckentsprechend gearbeiteter nn
lMZK /V U A I u U svGktvRÄUAK LÄr Hvrrvi i S zur geneigten Beachtung

CarlsbM Reise u d Dade PMosstiu uvd Mrgenschuhe
m M etwas sehr Leichtes Angenehmes und Unentbehrliches empfiehlt

Schuhmackermeister Lvxl elmkrttbrilc vis it vis Wt l 8tM NiMdur
Geschäfts Verlegung

von Markt 23 nach Kr 8 S S5Da mein Geschäft des Umzugs wegen furchtbar gelitten in Folge dessen überhäuft
ist an vorzüglich an gr Korbstühlen Blumentischen Kranken
wagen t so mache ich ein geehrtes Publikum aufmerksam daß ich schnellen Umsatzes
wegen zu ganz herabgesetzten Preisen verkaufe Um recht fleißigen Besuch bittet

Körner Norkmachermeifler gr Märkerstraße 27

kkerlle ekM u ll ÜWile uMMuiU
äss

IMrüiMr koitsr unä kksrägziuelit VorsillS
am 7 1875 in HalleDer srraiu ur von uelitpkoräsii und von Lulläsn böl

Rsrrii g dllliöist6r kvrblvr in NsrsskurA oder in äsi
üu I I litttiiiiN in Hallo ist auk

äeu 25 kuli
vöMiiAört voräön

Viv S I rrRi K ÄS8Icaim vöKSn xlöt Iiolikr Lrkrav unA von r1 Xrisvit
I reitaZ niolit statMMen

lllo äsr virä später ÄNAö siAt

Zkt l IK GSl
und zurück zum Besuche des Kyffhänser und der Nothenbnrg

Sonntag den 18 Juli er Morgens 5 Uhr
Billets Z 1 Thlr Kinderbillets 15 sind zu haben bei den Herren A Apelt

Leipzigerstraße 8 W König Expedition der Saale Zeitung Moritzzwinger 12 Theodor
Hennig Schmeerstraße 37/38 C F Ritter gr Ulrichsstraße 42 Fr Heckert Weiden
plan 6o I Barck gr Ulrichsstraße 47

Handwerker Meister Verein
Billets zur Extrafahrt nach Roßla sind für die Mitglieder bis späte
stens Freitag Abend zu haben bei den Herren Vorstehern F Weise G Wenzel
H Weber und F Heckert

Vollständige Ausstattungen sür neugeborene Kinder Taufkleidchen
Vra euRäntel hatte in reicher Auswahl stets auf Lager

Du iK v gr Ulrichsstraße LA
Ambalema Regalia Cigarren in bekann

ter schöner Qualität empfiehlt
Königsplatz 6

S Nt v IVisvSßK
Freitag den 1 Zuli

von Äer Nliixen Laxvlle Äes Herrn ZlusilMrstZwr 1r Zlen/vl
Anfang 8 Uhr Entr6e 3V Rpfg

Billets a Dutzend 18 A sind vorher im Büffet des Concert Lokals und iu der Kommandite
des Herrn David Markt 19 zu haben

il MlteilMll s
Central Bazar zur StadtZurich

gr KlausstmHc 41
Bon der neuen Bleiche angekommen

35 Stck Leinen pr 6 Ellen H
25 715
1V Stck graue Landtüeder Elle 2 H

Das Hierselbst am großen Berlin gelegene
rückseitig an die neue Promenade angrenzende
Von Meckel sche Grundstück von ca 11V mR
Grundfläche mit dreistöckigem herrschaftlichen
Wohnhause 2 Höfen Seiten und Hinterge
bäuden nach Lage und Größe auch zu ge
werblichen Anlagen geeignet soll den 6 Au
gust Nachm 3 Uhr an Ort und Stelle
meistbietend verkauft werden Die Bedingun
gen find vorher im Hause selbst und bei mir
einzusehen Dryauder Justizrath

Gedrehter Stäuder passend in ein Schau
fenster billig zu verkaufen Schülershof 9

Eine
Lebens Berficherimgs

Gesellschaft
sucht für jeden Ort des Regiernngs
Bez Mersebnrg einen Agenten

Bewerb S8 Halle a/S Post
lagernd einzusenden

Halle Freitag den IS Juli
2 WM MrN MitM Wevriv

ausgeführt vom

gesammteu Musikcorps des 3 Niederschles Jns Regim Nr 50
aus Rawiez 42 Mann

unter Leitung des Musikdirectors Herrn O

Miutrsüde MNer kelle vue
Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr

Billets g Stück LO R Pfg sind vorher in der Cigarrenhandlung von Herrn
F G Kitzing Schmeerstr 43 Herrn W Schulze gr Ulrichsstr 31 und beim

Kaufmann Herrn G Rühlemaun Königsplatz 7 zu haben
Entree an der Kasse SV R Pfg

Die Compositionen vom Concertgeber sind im Verlage von H Karmrodt erschienen

Zwei geübte Maschinen Näherinnen anfHowe oder Grover
H Baker werden bei dauernder Beschäftigung sofort gesucht

gr Klausstraße Graseweg Ecke 24

Getreidemähen
wird angenommen Unterberg 7

Schuhmacher Gehülfen
gediegene Arbeiter sucht

Engl Schuh Fabrik

Haus Verkauf
Ein Hans Mitte der Stadt in bester Ge

schäftslage ist sofort zu verkaufen Näheres
bei M Lange Geschästs Agent Dachritz

gasse 1 lS 5,996d Z
Herren und Knabenmützen in

den neuesten Fayons und Stoffen
am billigsten in der Mützen Fabrik

Schülershof 9
Mehrere Paar Haustauben sind zu ver

kaufen gr Klausstr 32
Bruchsteine verkauft Böllberger Weg 6
Rohrstühle werden geflochten und ausge

bessert Leipzigers 81 im Hofe
Kapitalien auf gute Hypothek und Wech

sel auszuleihen durch

C Iahn gr Ulrichsstr 58
Gute Pflastersteine find billig abzufahren

Fleisch ergasse 28

Neue Rosen Kartoffeln im Rathswerder
Zwei gemachte Federbetten neu find

Umzugshalber billig zu verkaufen
Jägerplatz 2b part

Ein Kellnerbursche oder ein Bursche
cher Lust hat Kellner zu werden wird zum
sofortigen Antritt gesucht im

Restaurant Hoffmann
Eine Frau für Gartenarbeit gesucht

Königsstr 23 s
Ein ordentliches Dienstmädchen wird bei

gutem Lohn sofort gesucht
Blücherstr 6 part

Junge Mädchen welche die feine Küche
erlernen wollen finden paffende Gelegenheit

Näheres bei Jda Böttger
gr Ulrichsstraße 55

Ein reinliches Mädchen welches Liebe zu
Kindern hat und sich auch gerne häuslicher
Arbeiten unterzieht wird bei gutem Lohn fof

gesucht Liebenauerstr 16
Ein zuverlässiges ordentliches Kindermäd

chen nicht zu jung mit guten Zeugnissen
versehen wird gesucht

Merseburgerstr 11b 1 Tr
Köchinnen Hans Stuben u Kinder

mädchen sucht sof n sp bei s h Lohn
Frau Scholle Rannischestr 22

Eine perfecte Köchin sucht anderweitige
Stellung Auskunft ertheilt

Strohhof 34
Mädchen finden Geschäft Breitestr 21

1 Kellnerlehrling ord Mädchen u Knechte
sucht sofort Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein ordeutl Mädchen zum 1 August
gesucht Geiststraße 62

Frau oder Mädchen früh 1 Stunden z
Aufw gesucht Breitestr 25 2 Tr

Meine Wohnung und Geschästsloeal
befinden sich jetzt

zxM LÄrtllsskrstrassv 15
G ZlüIIer Junior Lederhändler

Ich u rm hiermit Jedermann meiner Frau
Friederike Böttcher geb Röszel Etwas aus
meinem Namen zu borgen da ich keine Zah
lung dafür leiste

Eduard Böttcher

Einige junge Mädchen die gesonnen sind
gründlich Schneidern Zuschneiden zu er
lernen können sich melden bei

Frau Anna Brauer Geistthor 7
Daselbst wird ein junges Mädchen Vom

Lande mit Station angenommen

Imli Idesw
Freitag den 16 Juli

Der verwunschene Prinz
Schwank in 3 Acten von Plötz

Zum Schluß Haus uud Grethe

Verspätet
Herzlichen Dank für die unverhoffte Freude

zum 11 Wiegenfeste am 10 Juli

Verloren

I VviilSv z k tM iit
Wj 53 große Atrichsstrake 53 W
empfiehlt sein Gartenlokal zur gefl Be
nutzung Feldschlötzchen Bter ff auf Eis

a Seidel Sgr
eine goldene Damenuhr mit schwarzer Kette
vom Bad Wittekind auf dem Wege nach der

Weintraube und von hier nach Halle Der
Finder erhält eine ganz zufriedenstellende Geld
belohnung Derselbe wird ersucht dem Setzer
Herrn Arthur Albrecht in der Buchdruckerei
der Halleschen Zeitung von seiner Adresse
Kenntniß zu geben

Verloren
Medaillon uud Uhrschlüssel Geg Beloh
nung abzugeben Magdedurgerstr 43 1 Tr

In der Nacht vom 12 zum 13 ist mir
meine Gartenthür gestohlen Gute Belohn
demjenigen der mir über den Verbl derselb
Auskunft giebt H Fischer Wilhelmsstr 15

Ein Portemonnaie vom Markt bis Ul
richsstraße verloren Gegen Belohn abzug
bei Herrn Oekonom Schäfer Fleischerg 7

Ein kleines Päckchen mit Shirting und
Stickerei ist in der Sophienstraße verloren
worden Es wird gebeten dasselbe abzugeben

Hedwigsstr 2 1 Tr
Ein Theil einer Kinderschürze Dienstag

im Königsviertel verloren Gegen Belohnung
abzugeben Niemeherstr 2 Tr

Ein goldenes Medaillon mit Sammetband
von der Schmeerstraße bis an die Steinstraße
verloren gegangen

Gegen Belohnung abzugeben
Schmeerstraße 6

Ein Päckchen Zeug und ein Regenschirm
im Laden liegen geblieben bei

Fr Baumgartel kl Ulrichsstr 5

VNßtzMM
Freitag den 16 Juli Nachmittags

vom Hallescheit Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree a Perf 25 R Pf

HV Stadtmufikdirector

Karte
Freitag den 16 Juli

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 8 Uhr Entree 25 R Pf
Billets 5 Dtzd 1 M 80 R 4 find zu

haben bei den Herren Kitzing Schmeer
straße B Schmidt gr Ulrichsstr 37
Moritz gr Steinstraße Friedrich im
Concert Lokale

W Halle Stadtmufikdirector

Verein der Bienenväter
von Halle und Umgegend

Sonntag den 18 Juli Nachm 3 /s Uhr
Versammlung im weißen Rotz

Tagesordnung Vorträge und Wahl eines
Vorsitzenden

llescher urn herein

Montags u Donnerstags Uebung

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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